
u Das Krebsgeschehen in Deutschland – Nationaler Krebsplan Quo-Vadis 

u Qualitätssicherung in der Onkologie zwischen Wunsch und Wirklichkeit
•	 Qualitätsindikatoren	der	onkologischen	Behandlung	aus	Sicht	eines	CCC	
•	 Qualität	als	Vergütungselement	–	Das	KHSG	regt	die	Fantasien	an	

u Onkologische Pharmazie: Arzneimittelsicherheit im Fokus
•	 AMNOG	bei	Onkologika:	Resümee	nach	6	Jahren	
•	 Immunonkologie	–	Hype	or	Hope?	

u Onkologie im Zeitalter der Telemedizin
•	 Telemedizin-Affinität	von	Krebspatienten	
•	 movival-App	–	Aktive	Nachsorge	in	der	Onkologie	

u Nachhaltige Verbesserung der Patientenversorgung 
– Neue Entwicklungen in der Krebsmedizin
•	 Etablierung	eines	strukturierten	Zweitmeinungskonzeptes	vor	prophylaktischer	
	 Mastektomie	in	Kooperation	mit	den	Krankenkassen	
•	 Krebsregister	wachsen	zusammen:	das	neue	Landeskrebsregister	für	das	Land	
	 Nordrhein-Westfalen	

u Krebsmedizin im Wandel: Was ist „Next Level“ in der Onkologie?
•	 Tablette	statt	Infusion:	Viel	Verantwortung	für	den	Patienten	
•	 Neue	ambulante	Versorgungskonzepte	im	Kontext	wettbwerblicher	Initiativen

www.mcc-seminare.de

26. April 2017 in Köln

4. MCC-Fachkonferenz

ONKOLOGIE2017
HEALTH AKTUELL:

Prof. Dr. Monika 
Reuss-Borst
Fachärztin	f.	Innere	Medi-
zin/Rheumatologie/Intern.	
Onkologie/Hämatologie/
Sozialmedizin/Ernäh-
rungsmedizin	(DAEM)

Moderation:

Dr. Oliver Heidinger
Geschäftsführer,	
Landeskrebs	register	NRW

Dr. Galin Michailov
Director,	Head	of	Health	
Economics	and	Outcomes	
Research,	AMGEN	GmbH

Jürgen Malzahn
Ltr.	Abteilung	Stationäre	
Versorgung	u.	Rehabilita-
tion,	AOK-Bundesverband

PD Dr. Thomas 
Widmann
Chefarzt,	
Asklepios	Klinik	Triberg

PD Dr. Kerstin Rhiem
Stv.	Direktorin/ltd.	Oberärztin/
Lehrkoordinatorin,	Zentrum	f.	
Familiären	Brust-	u.	Eierstockkrebs,
Universitätsklinikum	Köln

Dr. Verena Materna
Wissenschaftl.	Zentrums-
koordinatorin,	CCCC	Berlin

Armin Goetzenich
Geschäftsführer,	BNHO	e.V.

Dr. Dorothee Dartsch
Geschäftsführerin,	
CaP	Campus	Pharmazie	GmbH

Dr. Walter Baumann
Geschäftsführer,	
WINHO	GmbH

Dr. Johannes Bruns
Generalsekretär,	Deutsche	
Krebsgesellschaft	e.V.	

Refrenten/Innen:

Dr. Friedrich Overkamp
Geschäftsf.	Gesellschafter,	
OncoConsult.Hamburg	GmbH



8:30h Check-In der Teilnehmer, Quick-Breakfast 
und „Meet & Greet“

11:05h Gemeinsame Kaffeepause

Qualitätssicherung in der Onkologie zwischen 
Wunsch und Wirklichkeit

Grußwort 

9:30h Das Krebsgeschehen in Deutschland 
– Nationaler Krebsplan Quo-Vadis

Dr. Johannes Bruns,	Generalsekretär,	
Deutsche	Krebs	gesellschaft	e.V.

9:55h Qualitätsindikatoren der onkologischen Behandlung 
– aus Sicht eines CCC

Dr. Verena Materna, Wissenschaftl.	Zentrumskoordinatorin,	
CCCC	Berlin
•	 Zertifizierung	in	der	Onkologie
•	 Rolle	der	Interdisziplinarität	und	Netzwerkbildung
•	 Qualitätsindikatoren,	Qualitätszyklus	und	Benchmarking

10:20h Qualität als Vergütungselement 
– Das KHSG regt die Fantasien an

Jürgen Malzahn, Leiter	Abteilung	Stationäre	Versorgung	
und	Rehabilitation,	AOK-Bundesverband
•	 Zertifizierung	der	Dt.	Krebsgesellschaft	ist	eine	solide	Grundlage
•	 Zentren-Perspektiven	des	KHSG
•	 P4P	–	Wider	dem	Denkverbot
•	 Qualitätsverträge:	Eine	Möglichkeit?

9:15h Begrüßung und Einführung in das Thema durch 
die Vorsitzende

Prof. Dr. Monika Reuss-Borst,	Fachärztin	für	Innere	
Medizin/Rheumatologie/Intern.	Onkologie/Hämatologie/
Sozialmedizin/Ernährungsmedizin	(DAEM)

Moderation: Prof. Dr. Monika Reuss-Borst

10:45h	 DISKUSSIONSRUNDE: Innovationsschub in der 
Onkologie – sind die politischen Rahmenbedin-
gungen fit für die Onkologie der Zukunft?

Dr. Johannes 
Bruns

Dr. Verena 
Materna

Jürgen 
Malzahn

die	 Onkologie	 ist	 durch	 einen	 raschen	 Wandel	 und	
rasanten Wissenszuwachs	 gekennzeichnet.	 In	
kaum	einem	anderen	Fachgebiet	gab	es	in	den	letzten	
Jahren	 so	 viele	 therapeutische	 Neuentwicklungen.	
Auch	wenn	die	Zahl der Neuerkrankungen wei-
ter steigt,	so	ist	die	Prognose	vieler	Krebsentitäten	
heute	viel	günstiger	als	noch	vor	Jahren.	Krebs	wird	

mehr	 und	mehr	 zu	 einer	 chronischen	 Erkrankung.	 Nicht	 nur	 daraus	
ergeben	sich	weitreichende Konsequenzen für gesundheits-
politische Themen,	sondern	auch	für	die	Versorgung	der	Patienten	
in	 der	 Praxis.	Mit	 vielen	 dieser	 und	 anderer	Herausforderungen 
der Gegenwart und Zukunft,	 wie	 z.B.	 den	 Möglichkeiten	 der	
personalisierten	 Krebstherapie	 unter	 den	 aktuellen	 gesundheitspo-
litischen	Rahmenbedingungen,	 neuen	 Entwicklungen	„ante	 portas“	
wie	der	Telemedizin	und	den	Chancen,	aber	auch	Gefahren	von	„Big	
Data“,	werden	wir	uns	im	Rahmen	der	Health	Aktuell	Fachkonferenz	
Onkologie2017	beschäftigen.

Health Aktuell: Onkologie2017	bietet	den	Teilnehmern	aus	unter-
schiedlichen	 Verantwortungsbereichen	 (Medizin,	 Ökonomie,	 Sozial-
politik,	Verbände)	eine	Fachkonferenz	zum	intensiven Gedanken-
austausch sowie	den	offenen und sektorenübergreifenden 
Dialog	mit	namhaften	Referenten.	Nutzen	Sie	die	Chance,	aus	diesen	
Begegnungen	Impulse	für	Ihre	täg	liche	Arbeit	zu	erhalten.

Wir	freuen	uns	auf	Sie!

	

Prof. Dr. Monika Reuss-Borst 
Fachärztin	für	Innere	Medizin/Rheumatologie/Intern.	Onkologie/	
Hämatologie/Sozialmedizin/Ernährungsmedizin	(DAEM)

Sehr	geehrte	Damen	und	Herren,

ProGramm mittwoch, 26. april 2017



16:05h Gemeinsame Kaffeepause

14:45h Fragen an den Referenten

17:25h Fragen an die Referenten

17:40h Ende der Fachkonferenz

Nachhaltige Verbesserung der Patientenversorgung 
– Neue Entwicklungen in der Krebsmedizin

Krebsmedizin im Wandel: 
Was ist „Next Level“ in der Onkologie?

ProGramm mittwoch, 26. april 2017

14:20h movival-App – Aktive Nachsorge in der Onkologie

PD Dr. Thomas Widmann, Chefarzt,	Asklepios	Klinik	Triberg
•	 Bewegung	nach	Krebs	–	Grundlagen
•	 Daten	aus	der	Reha
•	 Digitale	Umsetzung
•	 App-Lösung

16:35h Tablette statt Infusion: 
Viel Verantwortung für den Patienten

Dr. Dorothee Dartsch, Geschäftsführerin,	
CaP	Campus	Pharmazie	GmbH
•	 Bedeutung	der	Adhärenz	für	das	therapeutische	Outcome
•	 Adhärenz	in	der	oralen	Krebstherapie
•	 Fehlermöglichkeiten	bei	der	Krebstherapie	zu	Hause
•	 Ansatzpunkte	zur	Unterstützung	der	korrekten,	
regelmäßigen	Einnahme

17:00h Onkologie 2017: Neue ambulante Versorgungs-
konzepte im Kontext wettbewerblicher Initiativen

Armin Goetzenich, Geschäftsführer,	BNHO	e.V.

14:50h Etablierung eines strukturierten Zweitmeinungs-
konzeptes vor prophylaktischer Mastektomie in 
Kooperation mit den Krankenkassen

PD Dr. Kerstin Rhiem, Stv.	Direktorin/ltd.	Oberärztin/Lehr-
koordinatorin,	Zentrum	f.	Familiären	Brust-	u.	Eierstockkrebs,	
Universitätsklinikum	Köln

15:15h Krebsregister wachsen zusammen: 
Das neue Landeskrebsregister für NRW

Dr. Oliver Heidinger, Geschäftsführer,	
Landeskrebsregister	NRW
•	 Aufgaben	der	epidemiologischen	und	klinischen	
Krebsregistrierung

•	 Datenfluss-	und	Datenschutzkonzept
•	 Zusammenfassung,	Fazit,	Zukunftsaussichten

Moderation: Prof. Dr. Monika Reuss-Borst

15:40h	 GROßE	DISKUSSIONSRUNDE: Leistungskraft Per-
sonalisierte Medizin: Sind die gesundheitspoli-
tischen Weichen richtig gestellt?

Dr. Walter 
Baumann

Dr. Oliver 
Heidinger

PD Dr. Thomas 
Widmann

PD Dr. Kerstin 
Rhiem

Onkologie im Zeitalter der Telemedizin

13:50h Telemedizin-Affinität von Krebspatienten

Dr. Walter Baumann, Geschäftsführer,	WINHO	GmbH
•	 Ergebnisse	der	WINHO-Patientenbefragung
•	 Herausforderung	onkologischer	Schwerpunktpraxen	in	der	
Telemedizin

12:40h Gemeinsame Mittagspause

14:15h Fragen an den Referenten

12:25h Fragen an die Referenten

12:00h Immunonkologie – Hype or Hope?

Dr. Friedrich Overkamp, Geschäftsführender	Gesellschafter,	
OncoConsult.Hamburg	GmbH
•	 Das	Immunsystem	des	Menschen:	
Wie	kann	man	es	zur	Krebstherapie	nutzen?

•	 Checkpointinhibitoren:	Wie	wirken	sie,	wann	und	warum?
•	 Welche	Zulassungen	gibt	es	und	welche	Perspektiven	sind	
zu	erwarten?

•	 Auf	welche	Nebenwirkungen	ist	zu	achten?

Buy 2 - Get 3!
Bei Anmeldung von drei Personen aus Ihrem 

Unternehmen erhalten Sie für die dritte Person 

eine Gratiskarte

Onkologische Pharmazie:
Arzneimittelsicherheit im Fokus

11:35h AMNOG bei Onkologika: Resümee nach 6 Jahren

Dr. Galin Michailov,	Director,	Head	of	Health	Economics	
and	Outcomes	Research,	AMGEN	GmbH
•	 Bewertungspraxis	bisherige	Onkologika
•	 Herausforderungen	in	der	AMNOG	Bewertung
•	 Fazit	und	Ausblick
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Fax-Nr. +49 (0)2421 12177-27anmeldung zur 4. mCC-Fachkonferenz

Ja, ich/wir	nehme(n)	an	dieser	Fachkonferenz	zur	Teilnahmegebühr	
von	€	995,-	am	26.	April	2017	teil.

*Sonderpreis (€ 795,-)	für	Mitarbeiter	(§59	HGB)	aus	Reha-	
Einrichtungen	und	Krankenhäusern	sowie	niedergelassene	Ärzte.

Buy 2 - Get 3!	Ja,	ich/wir	melde(n)	drei	Personen	aus	einem	Unter-
nehmen	an	und	erhalte(n)	für	die	dritte	Person	eine	Gratiskarte.

Leider	kann	ich	an	der	Fachkonferenz	nicht	teilnehmen,	aber	ich	
möchte	die	Dokumentationsunterlagen	zum	Preis	von	€	195,-	zzgl.	
Versand	bestellen.	 (Alle	Preise	zzgl.	gesetzl.	USt.)

Titel,	Name Vorname

Position Abteilung

Firma

Adresse

PLZ,	Ort,	Land

Telefon Fax

Titel,	Name Vorname

Position Abteilung

Titel,	Name Vorname

Position Abteilung

E-Mail

Datum Unterschrift	u.	Firmenstempel

Teilnahmegebühr:	(Alle	Preise	zzgl.	gesetzl.	USt.)
Die	Teilnahmegebühr	für	die	Veranstaltung	inkl.	Tagungsunterlagen,	Mit-
tagessen,	Pausengetränken	und	kleinen	Snacks	beträgt	€	995,-
*Sonderpreis für	Mitarbeiter	(§59	HGB)	aus	Reha-Einrichtungen	und	
Krankenhäusern	sowie	niedergelassene	Ärzte:	€	795,-
Teilnahmebedingungen: Bitte	 füllen	Sie	einfach	die	Anmeldung	aus	
und	 faxen	 oder	 schicken	 Sie	 diese	 baldmöglichst	 an	 MCC	 zurück.	 Sie	
können	 sich	 auch	 per	 E-Mail	 (mcc@mcc-seminare.de)	 anmelden.	 Ihre	
schriftliche	Anmeldung	 ist	 verbindlich.	Nach	Eingang	 Ihres	ausgefüllten	
Anmeldebogens	 bei	MCC	erhalten	 Sie	 –	 sofern	 noch	Plätze	 vorhanden	
sind	–	umgehend	eine	Bestätigung	und	eine	Rechnung.	Anderenfalls	in-
formieren	wir	Sie	sofort.	Sie	können	die	Teilnahmegebühr	auf	das	in	der	
Rechnung	angegebene	Konto	überweisen.
Buy 2 - Get 3!	Bei	Anmeldung	von	drei	Personen	aus	Ihrem	Unterneh-
men	erhalten	Sie	für	die	dritte	Person	eine	Gratiskarte.
Bitte beachten Sie: Sie	 können	 an	 der	Veranstaltung	 nur	 teilnehmen,	
wenn	 die	 Teilnahmegebühr	 bereits	 gezahlt	 ist.	Auch	 bei	 einer	 Nichtteilnah-
me	wird	die	Tagungsgebühr	nach	Ablauf	der	Stornierungsfrist	 in	vollem	Um-
fang	 fällig.	Gerichtsstand	 ist	Düren.	 Eine	 Stornierung	 Ihrer	Anmeldung	muss	
schriftlich	 erfolgen.	 Sollten	 Sie	 Ihre	 Anmeldung	 stornieren,	 so	 erheben	 wir	
bis	 einschließlich	 26.	 März	 2017	 lediglich	 eine	 einmalige	 Bearbeitungsge-
bühr	 in	 Höhe	 von	 €	 150,-	 zzgl.	 gesetzl.	 USt.	 Ihre	 bereits	 gezahlte	 Teilnah-
megebühr	 wird	 Ihnen,	 abzüglich	 der	 Bearbeitungsgebühr	 voll	 erstattet.	
Sollten	 Sie	 nach	 dem	 26.	 März	 2017	 Ihre	Anmeldung	 stornieren,	 kann	 die	
Teilnahmegebühr	 nicht	 mehr	 erstattet	 werden.	 Eine	Vertretung	 des	 Teilneh-
mers	durch	eine	andere	Person	 ist	aber	 selbstverständlich	möglich.	Bitte	 tei-
len	 Sie	 uns	 den	Namen	 des	 Ersatzteilnehmers	mindestens	 drei	Tage	 vor	 der	
Veranstaltung	 mit.	 Es	 gelten	 unsere	 Allgemeinen	 Geschäftsbedingungen,	
die	Sie	auf	Anfrage	erhalten.

Termin und Veranstaltungsort: 
Die	Fachkonferenz	findet	statt	am	26.	April	2017	im 
Leonardo Royal Hotel Köln am Stadtwald
Dürener	Straße	287	|	50935	Köln	|	Tel.:	0221-46760	|	Fax.:	0221-433765
Übernachtungspreis:	€	125,-	im	EZ,	inkl.	Frühstück,	inkl.	gesetzl.	USt.

Warum Sie an dieser Fachkonferenz teilnehmen sollten:
Die	Behandlung	an	Krebs	erkrankter	Menschen	bleibt	trotz	großer	Fortschritte	
bei	 Früherkennung,	 Diagnostik	 und	Therapie	 eine	 große	medizinische	 Her-
ausforderung.	Durch	steigende	Neuerkrankungsraten	sind	immer	mehr	Men-
schen	von	einer	Krebserkrankung	betroffen.	Darum	ist	eine	effektive	und	effi-
ziente	Behandlung	aller	beteiligten	Akteure	bei	der	Krebsbekämpfung	besser	
aufeinander	abzustimmen.
Erfahren	Sie	mehr	über	den	aktuellen	Stand	und	die	Perspektiven	in	der	Versor-
gung	onkologischer	Patienten	auf	der	4.	Fachkonferenz	HEALTH AKTUELL: 
Onkologie 2017	Diskutieren	Sie	mit	erfahrenen	Fachleuten	die	Herausforde-
rungen,	notwendige	Konsequenzen	sowie	Innovationen	für	die	Sicherung	und	
Weiterentwicklung	der	Onkologie.	Lernen	Sie	direkt	von	den	Experten	mehr	
über	den	Handlungsbedarf	der	Zukunft.

Wer diese Fachkonferenz nicht verpassen darf:
•	Entscheidungsträger	der	Universitäts-,	Fach-	und	Tageskliniken,	MVZs,	Arzt-
praxen	und	Praxisnetzen,	Apotheken,	Krankenversicherungen,	Kassenärztli-
che	Vereinigungen,	Reha-Einrichtungen	und	onkologische	Pflegedienste

•	Forschungsinstitute	aus	den	Bereichen	Onkologie	und	Hämatologie,	Phar-
ma-	und	Biotechnologie

•	Vertreter	aus	Verbänden	und	Patientenorganisationen

Informationen für Kooperationspartner
Als	 aktiver	 Kooperationspartner/Sponsor	 der	 MCC-Fachkonferenz	 HEALTH 
 AKTUELL: Onkologie 2017	 haben	 Sie	 die	 Möglichkeit,	 neue	 Kontakte	 zu	
generieren	und	bestehende	Geschäftsbeziehungen	 in	einem	professionellen	
Umfeld	 zu	 vertiefen.	 Die	 intensive	 Vorabbewerbung	 garantiert	 Ihnen	 eine	
nachhaltige	Kommunikation	mit	Ihrer	Zielgruppe	über	verschiedene	Kommu-
nikationskanäle.	Treffen	Sie	Ihre	Experten	und	Meinungsführer	am	„point	of	
action“	und	gestalten	Sie	die	Zukunft	des	Onkologiemarktes	mit.
Bitte setzen Sie sich mit uns in Verbindung und erfahren Sie
mehr über Ihre Kooperationsmöglichkeiten.

Name

Vorname:

Adresse:

Funktion:

Bereich:

Firma:

PLZ	/	Ort:

Telefon:

Fax:

Ja, ich möchte weitere Informationen zu den 
Ausstellungs- und Kooperationsmöglichkeiten.

Der	Veranstalter	behält	sich	inhaltliche,	zeitliche	und	räumliche	Programmänderun-
gen	aus	dringendem	Anlass	vor.	Für	Druckfehler	übernehmen	wir	keine	Haftung!

Bitte reichen Sie diese Einladung auch an interessierte Kollegen/Innen weiter.

M
CC

_O
nk
o_
1.
0p

Veranstalter:  MCC - The Communication Company
 Scharnhorststraße 67a, 52351 Düren
Telefon: +49 (0)2421 12177-0
Telefax: +49 (0)2421 12177-27 
E-Mail: mcc@mcc-seminare.de 
Internet: www.mcc-seminare.de

Weitere	Infos	und	Anmeldung	mit	
QR-Code	und	Smartphone	aufrufen.

ONKOLOGIE

Find	us	on	Facebook!
www.facebook.de/MCCSeminare

Follow	us	on	Twitter!
MCCSeminare


